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Noch immer gibt es in Deutschland kein einziges Endlager für 
radioaktiven Müll. Niemand weiß, was mit dem gefährlichen Atom-
müll, der über Jahrtausende strahlt, passieren soll. Dennoch sind 
neun Atomkraftwerke weiter in Betrieb, sodass jährlich 230 Tonnen 
Atommüll entstehen. Und nur 11,7% der deutschen Haushalte be-
ziehen Strom aus regenerativen Energien.
Ruhen Sie sich darauf nicht aus! Setzen Sie selbst ein Zeichen 
gegen Atomkraft und wechseln Sie zu Ökostrom! Und Online geht’s 
ganz einfach - Ein kurzer Anbietervergleich und das Wechselfor-
mular ausfüllen. Also circa 30 Minuten und schon können Sie die 
Kraft der Natur nutzen und dazu beitragen, dass kein zusätzlicher 
Atommüll entsteht! Und das ist häufig gar nicht so viel teurer.
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+ Hose
+ Unterhose
+ Socken
+ Schuhe
+ Schal
+ Pullover

 T-Shirt

45.000 l Wasser*







































Werden 
Sie 
Organspender

Ihre Organe sind zu Schade für die Kiste!

Heutzutage können Ärzte nahezu jedes Organ 
transplantieren. Nach dem Tod kann Ihre Leber 
einem Menschen mit Hepatitis-C ein besseres 
Leben schenken oder Ihre Niere einem 
Dialysepatienten die Blutwäsche ersparen.
Die Zahl der transplantierten Organe ist 2013 im 
Vergleich zu den Vorjahren gesunken. 

Retten Sie Leben. 
Werden Sie Organspender.
Holen Sie sich einen Organspendeausweis.
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www.organspende-info.de
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung
Infotelefon Organspende: 0800/9040400
www.bzga.de

Deutsche Stiftung Organtransplantation    www.dso.de

Mehr Infos

Leonie Veit
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gewissenstragen.de

Wissen Sie, was sie tragen? 
Wissen Sie, woraus Ihre Kreidung besteht?
Wie diese Materialien gewonnen werden? 

Machen Sie sich schlau, was genau Sie an Ihre Haut lassen. Informieren Machen Sie sich schlau, was genau Sie an Ihre Haut lassen. Informieren 
Sie sich über die Herkunft und Gewinnungsmethoden von tierischen, 
pfanzlichen und künstlichen Fasern. Damit Sie selbst bestimmen können. 
Z.B. unter www.gewissenstragen.de

Sein Gewissen fragen. Bewusst entscheiden. Mit Wissen tragen.

Hanf Baumwolle Kaschmir Fleece

Angora Leinen Modal Nylon

Mohair Seide Wolle/ Schurwolle Viskose

Polyester Polyamid Polyurethan/ Elastan Polyacryl

Polyamid
Neben Polyester gilt Polyamid als die zweitwichtigste 
synthetische Faser. Das Ausgangsmaterial von Polyamid-
fasern basiert wie beim Polyester auf Erdöl.

Angora
ist eine Textilfaser, die aus den Haaren des Angor-
akaninchens gewonnen wird. Sowohl die Haltung der 
Angorakaninchen als auch die Gewinnung der Wolle ist 
für die Tiere oft mit Qualen verbunden.
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Nina Zirnstein Matr.Nr. 136638

Filip Schreiner Matr.Nr. 136492

Das Reminder-Shirt

Dieses Shirt ist ein nützliches Kleidungsstück für Menschen, die 
sich der Umwelt gegenüber besser verhalten möchten, aber noch 
kleine Erinnerungsstützen benötigen.







always on ...













MACH WAS!
39 weitere Tipps für eine bessere Welt

in Anlehnung an das Buch TU WAS, 
erschienen im Greenpeace Verlag

Alle Fakten und Daten sind von den Studierenden 
selbst recherchiert. Die TU Dortmund und die 
Projektleitung übernehmen keine Haftung für die 
Richtigkeit der Fakten.

ein Projekt von Silke Wawro, seit 2013

die Gestaltung am
Seminar für 
Kulturanthropologie 
des Textilen
an der TU Dortmund

das Seminar für 
Kulturanthropologie 
des Textilen
an der TU Dortmund

Technische Universität Dortmund
Fakultät 16
Emil Figge Strasse 50
D 44227 Dortmund

ww.fb16.uni-dortmund.de/textil/




